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MONTAGSPOST – Nachrichten, Termine, Informationen
3. April 2017

Liebe Genossinnen und Genossen der KölnSPD,
liebe Freundinnen und Freunde der Sozialdemokratie,
hier wieder die aktuellen Berichte und Termine der KölnSPD. Viel Spaß beim Lesen und immer dran
denken: Wenn etwas Spannendes passiert, schickt es uns zu. Die Montagspost lebt vom
Mitmachen.
Bitte beachtet die Deadline: Wenn Ihr Termine oder Artikel für uns habt, sendet Texte
und Bilder bitte bis jeweils Freitag, 12 Uhr an: termine.koelnspd@gmx.de. Änderungen bzw.
Absagen bereits eingereichter Termine bitte sowohl an termine.koelnspd@gmx.de als auch an
Lukas Behrenbeck (l.behrenbeck@web.de) mitteilen, da Letzterer somit die Termineinträge auf
koelnspd.de anpassen kann.
Glück Auf!
Frank Mederlet Marco Malavasi
Geschäftsführer Redaktion

Wer sich gerne auf Facebook, Instagram und Co. zu einer Kandidatin oder einem Kandidaten
bekennen möchte, kann das ab sofort tun. Wie es geht? Schicke ein Web‐fähiges Foto ca. 500x500
px von Dir/Euch mit einem Bekennertext, Name und Berufsbezeichnung (fakultativ) an die
folgende Mail‐Adresse: testimonial.koeln@web.de

Außerdem soll das Testi, da wo möglich, auch auf der Seite der/s KandidatIn gepostet werden.
Es wird zwei feste Textteile geben:

„Ich wähle am 14. Mai mit meiner Erststimme xyz, weil er/sie (es folgt Deine eigene Begründung)
……………………….., und mit meiner Zweitstimme SPD, damit Hannelore Kraft Ministerpräsidentin
bleibt. Julia/n Musterfrau/mann, Handwerksmeister/in“

oder:

„Ich unterstütze bei der Landtagswahl xyz, weil er/sie ……… (weiter wie vorstehend.)

Der erste Text ist für Unterstützer gedacht, die die Persönlichkeit tatsächlich wählen wollen, der
zweite für solche Menschen, die die/den Kandidatin/en nicht wählen können, etwa weil sie in

Hilf mit im Landtagswahlkampf und werde Testimonial
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einem anderen Wahlkreis wohnen; sie können sich aber auch mit einem zweiten Testat
gleichzeitig eine direkte Wahl der/des „eigene/n“ Kandidatin/en
bekennen.

Die Hintergrundfarbe und Schrifttyp entspricht dem der
Kandidatenplakate (Farbe bei allen blau, bei Jochen Ott türkis).

Der eigene Text sollte recht kurz sein, sonst wird die Schrift zu klein. Bitte
auch Berufsangabe, ggfls. Titel beifügen und natürlich die eigene Mail‐
Adresse, damit wir das Testi auch zurückschicken können.

Gerade erschienen ist die neue Ausgabe der Wahlkreiszeitung Berlin Depesche unseres
Bundestagsabgeordneten Martin Dörmann mit Nachrichten aus Köln
und Berlin.
Themen der Ausgabe Nr. 104 (April 2017) sind u.a.:
• Standpunkt: Politik mit Leidenschaft: für Zusammenhalt und

Gerechtigkeit
• Martin Schulz mit 100% zum Parteivorsitzenden und Kanzlerkandidat

gewählt
• Frank‐Walter Steinmeier neuer Bundespräsident / Impressionen der

Bundesversammlung
• KölnSPD: Das Kandidatenteam zur Landtagswahl
• Frühjahrsempfänge im Wahlkreis

Online ist die abzurufen auf der Homepage unter: www.martin‐
doermann.de/wp‐content/uploads/2017/03/170327‐Berlin‐Depesche‐
104‐April‐2017‐EF.pdf

Die Printausgabe liegt zum Mitnehmen in den SPD‐Bürgerbüros in Porz, Kalk und der Innenstadt.

Neue Ausgabe der „Berl in Depesche“ von Martin Dörmann, MdB

In ihrer Jahreshauptversammlung haben die Mitglieder der SPD Bickendorf/Ossendorf einen
neuen Vorstand gewählt.

Udo Hanselmann wurde als Vorsitzender im Amt bestätigt. Ebenso seine Stellvertreter Eva Bucher
und Heiko Braun. Als Kassierer wurde Richard Braun wiedergewählt. Neuer Schriftführer wurde
Philipp Gabriel.

Als Beisitzer wählten die Mitglieder Gisela Braun, Hans‐Peter Juretzki, Renate Klette, Peter Kron,
Günter Klette, Stefan Lagemann und Kalle Joest. Neu in den Vorstand wurden Claudia Steinberg,
Dennis Krückendorf und Patrick Reinders gewählt.

In seinem Rechenschaftsbericht konnte Hanselmann auf die bisherige gute Arbeit des Ortsvereins
verweisen. Es ist gelungen, mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu kommen. "Wir
konnten vielen Menschen in Bickendorf und Ossendorf helfen und mit ihnen gemeinsam viele
Probleme lösen," so Hanselmann.

Udo Hanselmann als Vorsitzender der SPD Bickendorf/Ossendorf
bestätigt
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Termine

Montag, 3. April 2017
19.00 Uhr
Altenberger Hof (Herrenhaus), Bürgerzentrum Nippes, Mauenheimer Straße 92,
50733 Köln

Wir alle zahlen Steuern: Die wohl bekannteste Steuer dürfte die Lohnsteuer sein. Aber auch bei
dem täglichen Einkauf oder beim Kinobesuch werden Steuern fällig. In Deutschland gibt es
derzeit rund 40 Steuerarten. Für den Staat sind die Steuern die Haupteinnahmequelle. Mit den
Einnahmen werden Ausgaben für das Gemeinwohl finanziert. Alle eingenommenen Steuern
fließen in den Staatshaushalt, aus dem die Ausgaben für das Gemeinwohl finanziert werden.

Der Staat investiert mit den Steuergeldern unter anderem in Bildung (Kindergärten, Schulen,
Universitäten, Lehrer und Betreuer), Gesundheit (Krankenhäuser), Sicherheit (Polizei, Feuerwehr,
Justiz), Infrastruktur (Straßenbau, öffentliche Infrastruktur) und soziale Mittel. Diese öffentlichen
Leistungen nehmen wir alle jeden Tag in Anspruch und profitieren davon. Ohne diese Einnahmen
des Staates kann unser Gemeinwesen nicht funktionieren.

OV Nippes

Unser NRW - Finanzminister Norbert Walter-Borjans

Montag, 3. April 2017
20.00 Uhr
Freies Werkstatt Theater Köln, Zugweg 10, 50677 Köln

Der mehrfach prämierte Krimiroman‐Autor Volker Kutscher liest für uns aus seinem neuesten
Werk „Lunapark. Gereon Raths sechster Fall.“ Anschließend wird es Gelegenheit für ein
persönliches Gespräch mit dem Autor sowie Buchsignierungen geben.

Wir freuen uns sehr auf den Austausch mit Euch und Ihnen und erbitten eine kurze Rückmeldung
unter info@kulturforum‐koeln.de über Ihre/Eure Teilnahme.

Kulturforum

KulturGENUSS: Lesung mit Volker Kutscher

Ansprechpartner für den Rat ist Peter Kron und für die Bezirksvertretung Udo Hanselmann.

Als Gast konnten die Mitglieder die Landtagsabgeordnete Gabi Hammelrath begrüßen, die zur
Bedeutung der bevorstehenden Landtagswahl referierte und deutlich machte, wie notwendig es
ist, in direkten Gesprächen Menschen zu überzeugen wählen zu gehen.

Die Aufgabenschwerpunkte in diesem Jahr werden die Landtags‐ und die Bundestagswahl sein
und im Rahmen der politischen Arbeit und der Wahlkämpfe den Wählerinnen und Wählern zu
verdeutlichen, dass echts wählen der falsche Weg ist.
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Mittwoch, 5. April 2017
18.30 Uhr
SPD‐Parteihaus, Magnusstr. 18b, 50672 Köln

mit Michelle Müntefering, MdB und Rolf Mützenich, MdB

Die SPD ist und bleibt ein Bollwerk der Demokratie. Der Kampf gegen Populismus, Nationalismus
und Rassismus innerhalb und außerhalb Europas ist wichtiger denn je.
Eine aktive sozialdemokratische Außen‐, Sicherheits‐ und Entwicklungspolitik ist heute
notwendiger denn je. Wir müssen uns für die Stärkung und der uneingeschränkten Geltung einer
Ordnung einsetzen, die auf dem Völkerrecht und dem Prinzip der Friedfertigkeit beruht. Ziel
sozialdemokratischer Friedenspolitik bleibt es, Konfliktursachen zu bekämpfen und auf
nationaler, europäischer und internationaler Ebene eine gerechte Ordnung zu etablieren.

Forum Außenpol itik

Frieden verpfl ichtet

Dienstag, 4. April 2017
19.30 Uhr
BüZe Ehrenfeld, Venloer Straße 429, 50825 Köln

Für die Zukunft geht es um die Frage, ob nach den geltenden steuerlichen Regelungen die
finanziellen Beiträge zur Ausstattung des Staatshaushalts tatsächlich gerecht verteilt sind.
Ausgehend von den konkreten Forderungen im Wahlprogramm der SPD spricht STEFAN
ROLLETSCHKE verschiedene Steuerarten an und diskutiert, welche Wirkung verschiedene
rechtliche und praktische Maßnahmen auf den Staatshaushalt und die Gerechtigkeit in der
Besteuerung haben können.

Unser Referent Ltd. Reg. Dir. Stefan Rolletschke ist Leiter des Staatlichen Rechnungsprüfungsamts
für Steuern in Münster. Er war u.a. Richter am Finanzgericht in Köln sowie Leiter der
finanzbehördlichen Staatsanwaltschaft des Fahndungsamts Düsseldorf.

OV Ehrenfeld

Aspekte von Steuergerechtigkeit

Freitag, 7. April 2017
16.00 Uhr
Gemeinderaum der ev. Christuskirche, Dellbrücker Mauspfad 345, Köln

Wir wollen unseren Wahlkämpferinnen und Wahlkämpfer für die Gefahren rechtspopulistischer
und populistischer Bestrebungen sensibilisieren. Im Workshop wird methodisches Fachwissen im
Umgang mit populistischen Argumentationen vermittelt. Gemeinsam werden Gegenargumente
erarbeitet und Argumentationstechniken trainiert.

Zielgruppe: Aktive Wahlkämpferinnen und Wahlkämpfer, die am Infostand, im Betrieb, im
Privaten und beim Haus‐zu‐Haus‐Wahlkampf überzeugen wollen.

Methode: Inhaltliche Auseinandersetzung mit der AfD und Wutbürgern und aktives Ausprobieren
und Trainieren von Reaktionsmöglichkeiten.

OV Del lbrück

Workshop " Auseinandersetzung mit Rechtspopul islmus"
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Mittwoch, 12. April 2017
18.00 Uhr
SPD‐Parteihaus, Magnusstraße 18b, 50672 Köln

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Aktuelles aus den Betriebsgruppen
3. Rückblick Veranstaltung 30.3. Rheinenergie/ KVB
4. Landtagswahlkampf 2017
5. Vorbereitung 1. Mai
6. Anträge für das Bundeswahlprogramm
7. Termine
8. Verschiedenes

AfA Köln

Vorstandssitzung des AfA UB Köln und der AfA Betriebsgruppe
Stadt Köln

Mittwoch, 12. April 2017
19.30 Uhr
Bürgerzentrum Deutz, Tempelstraße 41‐43, 50679 Köln

Der bevorstehende AfD‐Parteitag in Köln und die zweistelligen Umfrageergebnisse für die
Rechtspopulisten bei Landtags‐ bzw. der Bundestagswahl sind ein alarmierendes Signal. Auch in
der Kommunalpolitik sind AfD und ProKöln daran, Sitze in den Bezirksvertretungen und dem Rat
einzunehmen.

Wir wollen mit der Landtagskandidatin und Ratsfrau Susana dos Santos diskutieren, welche
Gefahren in deren homophoben Positionen lauern und welche Konsequenzen dies für unsere
tolerante und offene Stadt haben kann. Letztlich wollen wir auch erörtern, was
Kommunalpolitiker*innen tun können, um sich gegen den zunehmenden Rechtsruck zur Wehr zu
setzen. Wir laden dazu alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu dieser Podiumsdiskussion
nach Deutz ein und freuen uns auf eine spannende Diskussion.

SPDqueer Köln

Rechtspopul ismus und Homophobie

Samstag/Sonntag, 8./9. April 2017
Alte Feuerwache, Köln

Initiiert von Jabbar Abdullah, soll dieses Projekt den in der deutschen und europäischen Diaspora
lebenden syrischen Schriftstellern und Schriftstellerinnen die Möglichkeit bieten, sich und ihre
Werke zu präsentieren. Ebenso soll den Gästen aus Syrien – auf dem Podium und im Publikum –
ein Gefühl des Zusammenhalts vermittelt werden und den deutschen Gästen durch diese
Begegnung zum Teil recht bekannter syrischer und deutscher Autorinnen und Autoren das
vielfältige kulturelle Erbe Syriens nahegebracht werden.

http://www.altefeuerwachekoeln.de/veranstaltungen/literatur/599?month=201704

Jabbar Abdul lah

Literatur aus Syrien - Begegnungen in einer neuen Gesel lschaft
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Samstag, 22. April 2017
Abfahrt Köln Hbf um 8.00 Uhr

Nach 60 Jahren militärischer Nutzung ist Vogelsang seit einigen Jahren wieder für die
Öffentlichkeit zugänglich. Vogelsang, eine ehemalige NS‐Ordensburg, ist ein weltweit einmaliges
Baudenkmal und ein ebenso mahnendes wie herausragendes Zeugnis für die Herrschafts‐ und
Propagandaarchitektur im Nationalsozialismus.

Im Rahmen einer Plateauführung unter fachkundiger Leitung erhalten wir zunächst eine
Einführung in die historisch‐politische Entwicklung und in die Architektur der Ordensburg.
Während der anschließenden Führung durch die Dauerausstellung „Bestimmung: Herrenmensch.
NS‐Ordensburgen zwischen Faszination und Verbrechen“ informieren wir uns über die
Motivationen der jungen Männer, die in Vogelsang zur NS‐Herrschaftselite ausgebildet werden
sollten, sowie deren späteres Wirken im Zweiten Weltkrieg bzw. Holocaust.

Die anschließende kulturhistorische Wanderung führt uns nach Wollseifen. Vogelsang war nach
1945 das Zentrum eines zunächst britischen, danach belgischen Truppenübungsplatzes. 1946
wurde das Dorf Wollseifen zwangsgeräumt, um weiteren Platz für den Truppenübungsplatz zu
schaffen.

Seminarnummer: 17‐016

Termin: Samstag, 22.04.2017 – Abfahrt: 8:00 Uhr ab Köln Hbf mit dem Bus, Rückfahrt: 17:30 Uhr
ab Wollseifen

Teilnahmebeitrag: € 25,00 (ohne Verpflegung)

Seminarleitung: Dr. Sebastian Scharte, Pädagogischer Leiter des WEB
Anmeldung unter: http://www.web‐koeln.de/seminare/gedenkstaettenfahrt‐zur‐ehemaligen‐ns‐
ordensburg‐vogelsang/

Wil l i-Eichler-Bildungswerk

Mahnende Erinnerung lebendig halten – Die ehemal ige NS-
Ordensburg Vogelsang

Donnerstag, 27. April 2017
Rathaus Köln, Spanischer Bau, Theodor‐Heuss‐Saal

Herr Prof.Dr.Haci‐Halil Uslucan, Professor für „Moderne Türkeistudien an der Universität
Duisburg‐Essen/Fakultät für Geisteswissenschaften“ und „Wissenschaftlicher Leiter des Zentrums
für Türkeistudien und Integrationsforschung“ wird über das Thema referieren:

„Die jüngsten politischen Entwicklungen in der Türkei und ihre Auswirkungen auf die deutsch‐
türkische Community in Deutschland"

Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Köln-Istanbul e.V.
Pol itischer Abend des Städtepartnerschaftsvereins Köln-Istanbul




